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Greifswalder Stadtblatt
Öffentliche Bekanntmachungen der Universitäts- und Hansestadt Greifswald

Jetzt anmelden zum Greifswalder STADTRADELN
Es geht wieder los - bereits zum 
12. Mal nimmt Greifswald in 
diesem Jahr am deutschland-
weiten STADTRADELN teil. Vom 
1. bis 21. Mai haben alle Ak-
teure Zeit, kräftig in die Pedale 
zu treten und Radkilometer zu 
sammeln. Teilnehmen kann je-
der, der in Greifswald lebt, arbei-
tet, die Schule oder Uni besucht 
oder einem Verein angehört. Vor 
allem Familien, Schulen, Verei-
ne oder Unternehmen sind auf-
gerufen, mitzumachen. Schon 
ab zwei Personen können sich 
Teams bilden, die gemeinsam 
möglichst viele Kilometer beruf-
lich sowie privat mit dem Fahr-
rad zurücklegen. Einzelstarter 
können sich dem Offenen Team 
Greifswald anschließen.

Jetzt anmelden
Teams und Einzelstarter können 
sich ab sofort auf der offiziel-
len Website (www.stadtradeln.
de/greifswald) registrieren. 
Wer schon im letzten Jahr da-
bei war, kann seine alten Zu-
gangsdaten weiter nutzen. Für 
Smartphone-Nutzer gibt es die 
STADTRADELN-App.

Preise und Pokale gewinnen
Wer fleißig radelt, kann gewin-
nen. Die Teams mit den meisten 

Kilometern, die aktivsten Famili-
en, Schulen und Vereine werden 
ausgezeichnet. Die Stadtwerke 
Greifswald vergeben Gutschei-
ne in Höhe von 200 Euro für die 
aktivste Schule und den Verein 
mit den meisten Gesamtkilome-
tern.

Dank zahlreicher  
Kooperationspartner  
gibt es ein vielfältiges 

Begleitprogramm:

Fahrradfest und  
Fundradversteigerung
Am 1. Mai startet um 11:00 Uhr 
das Fahrradfest der Stadtwerke 
an der Zahnklinik mit Rennen und 
Mitmachaktionen. Am 3. Mai ab 
12:00 Uhr werden während des 
Gartenmarktes auf dem Histo-
rischen Marktplatz zahlreiche 
Fundräder versteigert.

Reise-Geschichten vom  
Radfahren
Am 5. Mai um 19:00 Uhr erzählt 
Dr. Anna Mróz in der Stadtbiblio-
thek Hans Fallada von ihrer 600 
Kilometer langen Tour durchs Ti-
en-Shan-Gebirge in Kirgisistan. 
Am 19. Mai berichtet Reinhard 
Klette ebenfalls um 19:00 Uhr 
von seiner fünfwöchigen Fahr-
radtour durchs Baltikum.

Touren in der Region
Am 9. Mai zeigt die Greifswalder 
Agrarinitiative auf einer rund 20 
km langen Tour die vielfältige 
Landschaft westlich der Stadt 
und erläutert, wie Wasser die 
Region prägt. Am 10. Mai lädt 
die Stadt Greifswald auf einer 
17 km langen Tour durch die 
Stadtnatur ein und erklärt, wie 
Bäume, Wiesen und Grünflä-
chen gepflegt werden.

Workshops
Am 9. Mai können bei der 
Kabutze Fahrradschläuche 
in praktische Reißverschluss- 
und Fahrradsattel-Täschchen 
verwandelt werden. 
Am 13. Mai kann man bei ei-
nem Workshop ebenfalls in 
der Kabutze lernen, wie man 
eigene Radlerhosen näht. Alle 
Workshops sind offen für Inte-
ressierte, Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich.
Initiiert wird die STADTRADELN-
Aktion vom Klima-Bündnis, dem 
größten kommunalen Klima-
schutz-Netzwerk. Regionale 
Partner sind der ADFC und das 
Greifswalder Nachhaltigkeits-
bündnis. Alle Termine und wei-
tere Infos stehen unter 
www.greifswald.de/stadtradeln

Ehrung des Greifswalder Blasorchesters  
mit der Rubenowmedaille

Öffentliche Fahrradversteigerung zum Gartenmarkt am 3. Mai
Pünktlich zum Beginn der Gar-
tensaison lädt Greifswald am 
Sonntag, dem 3. Mai 2026, von 
10:00 bis 16:00 Uhr zum Gar-
tenmarkt auf den Historischen 
Marktplatz. An diesem Tag ver-
steigert die Stadt außerdem 

zahlreiche Fundräder. Beim Gar-
tenmarkt werden überwiegend 
Gartenpflanzen und –bäume aus 
regionalen Baumschulen und 
Gärtnereibetrieben angeboten. 
Ebenso können Gartenkräuter, 
Arbeitsgeräte, Töpfe und Sä-

mereien von heimischem Obst 
und Gemüse sowie Zierpflanzen 
gekauft werden. Ein besonderes 
Flair erhält diese Veranstaltung 
durch Kunsthandwerkerinnen 
und Kunsthandwerker, die 
überwiegend große Metall- und 
Kunstobjekte für den Außenbe-
reich sowie Holz- und Gartenbän-
ke herstellen.
An einem Infostand kann man 
sich über torffreies Gärtnern in-
formieren. Die Moormanagerin 
der Stadt gibt Tipps, was man 
bei der Verwendung von torffrei-
en Alternativen beachten sollte.

Schnäppchen auf zwei Rädern
Ab 12:00 Uhr kommen zahlrei-
che Fahrräder unter den Ham-
mer – vom Alltagsrad bis zum 
sportlichen Begleiter. Versteigert 
werden Räder, die im Fundbüro 
abgegeben wurden und deren 
gesetzliche Aufbewahrungsfrist 
von sechs Monaten abgelaufen 
ist. Bereits ab 10:00 Uhr haben 
Interessierte die Möglichkeit, die 
Fahrräder vor Ort in Ruhe zu be-

gutachten und ihr persönliches 
Wunschrad zu entdecken. Die 
Versteigerung erfolgt anschlie-
ßend gegen Höchstgebot und 
direkte Zahlung (in bar oder mit 
EC-Karte).
Eine Übersicht der zur Verstei-
gerung stehenden Fahrräder ist 
vorab online einsehbar unter: 
www.fundbürodeutschland.
de/Fundbuero/Universitäts-
+und+Hansestadt+Greifswald 
(Bitte dort den Bereich „Verstei-
gerungen“ und anschließend 
„Vor-Ort-Versteigerungen in 
Greifswald“ auswählen.)

Hinweis für mögliche  
Eigentümer:
Personen, die Eigentumsrechte 
an einem der Fahrräder geltend 
machen möchten, werden letzt-
malig gebeten, sich beim Amt für 
Bürgerservice und Brandschutz 
der Universitäts- und Hansestadt 
Greifswald zu melden (Markt 
15, 17489 Greifswald, E-Mail:  
allgemeine.ordnung@greifswald.de)

 Das Festival Nordischer Klang  
mit Jubiläumsprogramm

Im Mai 2026 feiert der Nor-
dische Klang unter dänischer 
Schirmherrschaft mit zahlrei-
chen Musikgrößen und aufre-
gend guten Neuentdeckungen 
aus Nordeuropa zehn Tage 
lang sein 35. Jubiläum. Wie 
immer werden Kunstschaffen-
de aus Dänemark, Norwegen, 
Island, Schweden, Finnland 
und Estland in die Universi-
täts- und Hansestadt eingela-
den. Am 08.05. wird das inter-
national renommierte Festival 
in der Stadthalle mit einer 
Umrahmung aus Pop von den 
Färöer-Inseln feierlich eröff-
net. Im anschließenden Eröff-
nungskonzert präsentiert die 
bekannte dänische Sängerin 
Gitte Haenning ein Repertoire 
aus Jazz-, Pop- und Schlager-
musik. Das Abschlusskonzert 
am 16.05 bestreiten die Giddy 
Gang aus Norwegen und Ins-
pector Spacetime aus Island. 

Dazwischen liegen zehn Fes-
tivaltage mit rund 40 Veran-
staltungen: von Popmusik 
über Jazz und Groove bis hin 
zu Folk und Barock-Musik ist 
auf Konzertnachmittagen und 
-abenden musikalisch für alle 
etwas dabei. Darüber hinaus 
lädt das Festival zu Filmen, 
Slapstick-Theater, Lesungen, 
Ausstellungen und einem 
Kinder-Programm ein. Podi-
umsdiskussionen und andere 
wissenschaftliche Beiträge in 
Zusammenarbeit mit der Uni-
versität Greifswald komplet-
tieren das Programm, in dem 
auch Bezug auf Grönland und 
die Färöer-Inseln genommen 
wird. Weitere Infos zum Fes-
tivalprogramm finden sich im 
Programmheft, das in vielen 
öffentlichen Einrichtungen 
ausliegt, online unter www.
nordischerklang.de sowie auf 
Facebook und Instagram.

� Foto: Blasorchester Greifswald e.V.

� Foto: Franziska Vopel

Die Universitäts- und Hansestadt 
Greifswald verleiht dem Greifs-
walder Blasorchester in diesem 
Jahr die Rubenowmedaille – die 
höchste Auszeichnung der Stadt 
– für seine herausragenden Ver-
dienste um das kulturelle Leben. 
Die Ehrung erfolgt im Rahmen 
des Stadtempfangs am 19. Mai 
2026. 
Das Greifswalder Blasorchester 
steht seit mehr als fünf Jahr-
zehnten für kontinuierliches 
ehrenamtliches Engagement 
und musikalische Qualität. Seit 
seiner Gründung im Jahr 1972 
begeisterte es Generationen 
von Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen für die Musik und 
entwickelte sich zu einer einzigar-
tigen generationenübergreifen-
den Gemeinschaft. Heute vereint 
der Verein über 100 Mitglieder, 
darunter zahlreiche aktive Musi-
kerinnen und Musiker.
Oberbürgermeister Dr. Stefan 
Fassbinder betonte: „Mit der 
Verleihung der Rubenowmedail-
le würdigt die Stadt das außer-
gewöhnliche Engagement des 
Greifswalder Blasorchesters. 
Seit über 50 Jahren bereichert 
es das kulturelle Leben unserer 
Stadt, verbindet Generationen 

und trägt mit seinen Auftritten 
den Namen Greifswald weit über 
die Region hinaus. Besonders 
beeindruckend ist, dass das Or-
chester bei unzähligen Anlässen 
stets präsent ist. Ob bei Veran-
staltungen wie dem Citylauf, 
der Fête de la Musique, dem Fi-
scherfest, der Kulturnacht, dem 
Weihnachtsmarkt oder unserem 
Stadtjubiläum – das Blasorches-
ter ist ein verlässlicher Partner 
und fester Bestandteil der Kultur-
szene. Mit seinem breit gefächer-
ten Repertoire von sinfonischer 
Musik über Filmmusik bis hin zu 
modernen und internationalen 
Stücken setzt es immer wieder 
neue Impulse. Darüber hinaus 

engagiert sich das Orchester in-
tensiv in der Kinder- und Jugend-
arbeit und pflegt enge Partner-
schaften, unter anderem mit der 
Partnerstadt Osnabrück. Auch 
überregional und international 
macht es als kultureller Botschaf-
ter der Stadt Greifswald auf sich 
aufmerksam, zuletzt als Preisträ-
ger beim Deutschen Musikfest 
2025 in Ulm.“ Alljährlich ehrt 
Greifswald beim Stadtempfang 
Persönlichkeiten und Einrichtun-
gen für ihr herausragendes Enga-
gement. Neben der Rubenowme-
daille werden Auszeichnungen 
wie der „Silberne Greif“ sowie 
Eintragungen in das Ehrenbuch 
der Stadt vergeben.
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Informationen der Verwaltung

Oberbürgermeister und  
Präsidentin der Bürgerschaft 
bieten Bürgersprechstunden  

im April und Mai an
Für die Greifswalderinnen 
und Greifswalder bestehen 
Ende April und Anfang Mai 
gleich zwei Gelegenheiten, 
ihre Anliegen, Fragen und 
Anregungen zu städtischen 
Themen persönlich vorzu-
bringen. Den Auftakt macht 
Oberbürgermeister Dr. Ste-
fan Fassbinder, der am Diens-
tag, dem 28. April 2026, von 
17:00 bis 18:30 Uhr zur Bür-
gersprechstunde ins Ortsteil-
zentrum Riems (Schulstraße 
1) einlädt. Bürgerinnen und 
Bürger können hier insbeson-
dere Angelegenheiten rund 
um die Verwaltungsarbeit 
und -entscheidungen an-
sprechen. Gegebenenfalls 
vorhandener Schriftverkehr 
mit der Stadtverwaltung 

sollte mitgebracht werden. 
Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
Eine weitere Möglichkeit zum 
Austausch bietet die Präsi-
dentin der Bürgerschaft, 
Prof. Dr. Madeleine Tolani, 
am Donnerstag, dem 7. Mai 
2026, an. Sie lädt von 16:00 
bis 17:30 Uhr zu ihrer Sprech-
stunde in die Schwedenkir-
che in der Stadtrandsiedlung 
(Klaus-Groth-Straße 20) ein. 
Die Präsidentin ist zuständig 
für die politischen Gremien 
und bespricht die Themen 
der Sprechstunden regelmä-
ßig mit den Fraktionen. Eine 
vorherige Anmeldung unter 
buergerschaft@greifswald.
de ist möglich, jedoch nicht 
zwingend erforderlich.

Termine für die  
Fischereischeinprüfung 2026

An folgenden Terminen werden die Fischereischeinprüfungen 
in der Universitäts- und Hansestadt Greifswald um 16:00 Uhr 
im Rathaus (Bürgerschaftssaal) im Jahr 2026 durchgeführt:

Prüfung am 01.06.2026 Anmeldeschluss ist der 25.05.2026.

Prüfung am 01.07.2026 Anmeldeschluss ist der 24.06.2026.

Prüfung am 09.09.2026 Anmeldeschluss ist der 02.09.2026.

Prüfung am 19.10.2026 Anmeldeschluss ist der 12.10.2026.

Prüfung am 16.11.2026 Anmeldeschluss ist der 09.11.2026.

Anmeldungen über:
Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Amt für Bürgerservice und Brandschutz
Fachbereich Allgemeine Ordnungsaufgaben
Stadthaus – Markt 15, Tel.: 03834 8536-4343
E-Mail: allgemeine.ordnung@greifswald.de

Umgezogen? Neuen Wohnsitz 
jetzt online anmelden!

Die Universitäts- und Hanse-
stadt Greifswald hat zum 1. 
April 2026 die elektronische 
Wohnsitzanmeldung eingeführt. 
Bürgerinnen und Bürger können 
ihre An- oder Ummeldung ab 
sofort bequem online über das 
zentrale Portal wohnsitzanmel-
dung.gov.de erledigen.
Der neue Onlinedienst bietet 
viele Vorteile: Die An- oder Um-
meldung kann sowohl zeitlich 
als auch örtlich flexibel unab-
hängig von Öffnungszeiten so-
wie ohne Wartezeiten durchge-
führt werden. Ein persönlicher 
Termin bei der Meldebehörde ist 
nicht mehr erforderlich, da der 
gesamte Prozess digital erfolgt. 
Zusätzlich bietet der Service die 
Möglichkeit, eine Anmeldung im 
Familienverbund vorzunehmen. 
Ehe- oder Lebenspartner sowie 
minderjährige Kinder, die zuvor 

bereits gemeinsam an dersel-
ben Adresse in Deutschland 
gemeldet waren, können im 
Rahmen des digitalen Anmelde-
vorgangs direkt mit angemeldet 
werden.
Für die Nutzung des Online-
dienstes werden ein Personal-
ausweis oder eine eID-Karte mit 
aktivierter Online-Ausweisfunk-
tion, die dazugehörige PIN sowie 
ein Smartphone mit installier-
ter AusweisApp oder alternativ 
ein Kartenlesegerät benötigt. 
Zudem ist ein BundID-Konto 
erforderlich. Bei Mietverhält-
nissen muss außerdem eine 
Bestätigung des Wohnungsge-
bers – möglichst als PDF-Datei 
– im digitalen Prozess hochge-
laden werden. Die persönliche 
An- oder Ummeldung vor Ort in 
der Meldebehörde bleibt weiter-
hin möglich.

Künstlerinnen für die  
Kleine Rathausgalerie  

gesucht
Die Kleine Rathausgale-
rie ist eine Ausstellungs-
fläche im ersten Oberge-
schoss des historischen 
Rathauses am Markt. Für 
eine Ausstellung im Jahr 
2027 sucht die Stadt-
verwaltung eine Greifs-
walder Künstlerin oder 
eine Gruppe von Künst-
lerinnen aus der Stadt. 
Ausgestellt werden kön-
nen Zeichnungen, Grafi-
ken, Malereien und Fo-

tografien. Ein Bezug zur 
Region oder aktuellen 
Themen ist möglich, ein 
Kunststudium ist keine 
Voraussetzung. 
Bei mehreren Bewer-
bungen entscheidet das 
Team der Abteilung Kul-
tur der Stadtverwaltung.
Melden Sie sich gern 
mit einem kleinen Port-
folio Ihrer Arbeiten unter 
kultur@greifswald.de bis 
zum 15. Juli 2026.

Greifswalder Persönlichkeiten:
Stadtbaumeister Gustav Wilhelm Bastel  

(1878 - 1956)
Vor 70 Jahren, am 20. Mai 
1956, starb der Architekt G. 
W. Bastel. In Greifswald war er 
für rund vier Jahrzehnte einer 
der wichtigen Vertreter seines 
Faches. Seit 1904 bei der Stadt 
fest angestellt, wurde Bastel 
im Herbst 1919 zum Leiter 
der Hochbauamtes und damit 
Stadtbaumeister ernannt. Sein 
Dienstverhältnis mit der Kom-
mune endete erst im April 1946. 
Nach Bastels Plänen und in sei-
ner Regie entstanden ab 1910 
und besonders während der 
1920er und 1930er Jahre etli-
che Gebäude und Bauensemb-
les. Bastels Hauptaufgabe war 
es, auf möglichst effiziente 
Weise ein Maximum an Wohn-
raum zu schaffen. Dies war alles 
andere als leicht aufgrund der 
wirtschaftlichen Misere nach 
dem 1. Weltkrieg und den Fol-
gen der Weltwirtschaftskrise 
seit Ende 1929. Kompetent und 
pragmatisch orientiert, plante 

und realisierte Bastel größere 
Wohnquartiere bzw. -höfe und 
ganze Siedlungen. 
Sie bilden komplexe urba-
ne Strukturen in den histori-
schen Vorstädten und an der 
städtischen Peripherie. Dazu 
gehören etwa die Einzel- und 
Reihenhäuser in der Gebrü-
der-Witte -Straße und eine 
Gruppe von Wohnblöcken an 
der Franz-Mehring-Str. Die Ge-
samtplanung der Vorstadt- und 
Obstbausiedlung lag ebenso in 
Bastels Verantwortung. Für ihre 
Zeit typische und beispielhafte 
Architekturen, die heute unter 
Denkmalschutz stehen, schuf 
Bastel mit dem Wohnhof an der 
Wolgaster Str. 91 - 102, einem 
Gebäude-Ensemble am St. Ge-
orgsfeld sowie mit der Ernst-
Moritz-Arndt-Schule. Auch hatte 
Bastel das Stadion an der Wol-
gaster Str. konzipiert und ihm 
seine stringente städtebauliche 
Komponente verliehen.

Überarbeitete Internetseite  
zu Caspar David Friedrich

Die Internetseite www.caspar-
david-friedrich-greifswald.de 
ist überarbeitet und um In- 
formationen rund um das  
250. Geburtstagsjubiläum des 
Malers erweitert worden. 
Ergänzt wurde die Seite auch 
um einen Veranstaltungska-

lender mit allen aktuellen An-
geboten zu Leben und Werk 
Caspar David Friedrichs in 
Greifswald. Ab dem 1. Mai 
wird die Seite online sein, 
während die Jubiläumsweb-
site www.caspardavid250.de 
abgeschaltet wird.
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Quartiersfest im Ostseeviertel Parkseite  
zum Tag der Städtebauförderung am 9. Mai

Anlässlich des bundesweiten 
Tags der Städtebauförderung 
lädt die Universitäts- und Han-
sestadt Greifswald am Sams-
tag, dem 9. Mai 2026, von 
14:00 bis 17:00 Uhr zu einem 

Quartiersfest ins Ostseeviertel 
Parkseite ein. Besucherinnen 
und Besucher erfahren vor Ort, 
wie sich der Stadtteil in den ver-
gangenen Jahren mit Hilfe der 
Städtebauförderung entwickelt 

hat. Die Gäste erwartet ein ab-
wechslungsreiches Programm 
mit Stadtteilspaziergang, Mit-
machaktionen, einer Fotoaus-
stellung und einer Filmpremiere. 
Vereine und Einrichtungen aus 

dem Quartier stellen ihre Arbeit 
vor und öffnen ihre Türen. Die 
Umgestaltung des Ostseevier-
tels Parkseite gehört zu den um-
fassendsten Sanierungsmaß-
nahmen innerhalb der Stadt. 
Sie wurde Ende 2025 offiziell 
abgeschlossen.

Vielfältiges Programm im 
Stadtteil
Das Quartiersfest beginnt um 
14:00 Uhr auf der Wiese ne-
ben dem Haus Ostsee (Rigaer 
Straße 21) mit Spielangebo-
ten, Hüpfburg und Grillstand. 
Die SoPHi, Tochterunterneh-
men der Wohnungsbau- und 
Verwaltungsgesellschaft mbH 
Greifswald (WVG), lädt parallel 
auf ihre Terrasse ein und bietet 
Bratwurst und Getränke an. Um 
14:30 Uhr startet ein geführter 
Spaziergang durch das Viertel. 
Dort erhalten Interessierte Ein-
blicke in den Stadtumbau der 
vergangenen Jahrzehnte. Eine 
Anmeldung ist bis zum 7. Mai un-
ter ostseeviertel@greifswald.de 
möglich. Ergänzend organisiert 
der Greifswalder Stadtsport-
bund einen Bewegungsparcours 
durch das Quartier, während der 
Schachclub auf der Festwiese 
zum Mitspielen einlädt. Auch 
der Volleyball Club Greifswald 
öffnet seine Türen und bietet 
Einblicke in seine Arbeit sowie 
kleine Aktionen. Im Haus der Be-
gegnung im Trelleborger Weg 37 
zeigt eine Fotoausstellung die 
Entwicklung des Viertels. Dort 
gibt es ebenfalls Kaffee und 
Kuchen. Ein Film mit dem Titel 
„Wie lebt es sich im Ostseevier-
tel Parkseite“ feiert Premiere 
und läuft parallel an mehreren 
Orten im Stadtteil. Für Speisen 
und Getränke werden Spenden 
erbeten, die den jeweiligen Ein-
richtungen zugutekommen.

Kita „Lütt Matten“ – Mitten in der Altstadt

Die Kindertageseinrichtung 
„Lütt Matten“ gehört zum städ-
tischen Eigenbetrieb Hanse-
Kinder und liegt direkt in der 
Innenstadt. 
Die zentrale Lage eröffnet viele 
Möglichkeiten: Die Kinder unter-
nehmen regelmäßig Ausflüge in 
die Stadtbibliothek, ins St. Spiri-
tus, in den Dom, in den Tierpark, 
ins Pommersche Landesmuse-
um und zum Museumshafen. So 
erleben sie ihre Stadt aktiv und 
lernen kulturelle Orte früh ken-
nen. Die Kita betreut bis zu 86 
Kinder und nimmt Jungen und 
Mädchen ab einem Alter von drei 
Monaten auf. 
Aktuell gibt es freie Plätze im 
Krippenbereich. Eltern, die sich 
für einen Platz interessieren, 
können die Einrichtung unkom-
pliziert kennenlernen: Jeden 
zweiten Donnerstag von 9:30 
bis 10:30 Uhr findet eine Krab-
belgruppe statt.

Gemeinsam aktiv durchs Jahr
Der Kita-Alltag bietet viele Gele-
genheiten, sich auszuprobieren 
und Gemeinschaft zu erleben. 
Regelmäßig finden eine Fuß-
ball-AG, ein Laternenumzug, 
Flohmärkte, Elternnachmittage 
und eine Gesundheitswoche im 
Spätsommer statt. Diese Ange-
bote bringen Kinder, Eltern und 
Fachkräfte zusammen und stär-
ken das Miteinander. Ein beson-
deres Projekt prägt jedes Jahr 
den Sommer: die spielzeugfreie 
Zeit. Im Juni und Juli räumen 
Kinder gemeinsam mit den pä-
dagogischen Fachkräften das 
Spielzeug beiseite und nutzen 
stattdessen Alltagsmaterialien 
wie Kartons, Töpfe oder Natur-
materialien. Sie können sich 
ausprobieren und eigene Spie-
lideen entwickeln.

Gesundheit, Bewegung und be-
sondere Angebote
Ein eigener Koch bereitet täglich 
das Mittagessen frisch zu. Die 
Verpflegung trägt das FIT KID-

Zertifikat und orientiert sich 
an den Qualitätsstandards der 
Deutschen Gesellschaft für 
Ernährung. So erhalten die Kin-
der ausgewogene Mahlzeiten, 
die Energie für den Tag liefern. 
Mit Unterstützung des Sportver-
eins Hanse-Kinder e.V. können 
Kinder an Schwimmkursen in 
der Schwimmhalle oder im Frei-
zeitbad Sinus teilnehmen. Auch 
Ausflüge, etwa in eine Boulder-
halle, erweitern das Bewegungs-

angebot. Seit Juli 2023 beteiligt 
sich die Kita am Landespro-
gramm „Kita-Sprachförderung 
in Mecklenburg-Vorpommern“. 
Eine zusätzliche Fachkraft un-
terstützt das Team dabei, Spra-
che im Alltag gezielt zu fördern, 
die Zusammenarbeit mit Fami-
lien zu stärken und inklusive 
sowie digitale Bildungsprozesse 
weiterzuentwickeln.
Weitere Infos unter 
www.hanse-kinder.de

Kita Lütt Matten� Foto: Laura Gönner

„Up and Down gegen Krebs“
Benefiz-Sportaktion im Volksstadion Greifswald

Gemeinsam aktiv werden und 
dabei Gutes tun: Der Greifswal-
der Stadtsportbund lädt am 6. 
Mai 2026 um 17:00 Uhr zur Be-
nefiz-Sportaktion ins Volksstadi-
on ein. Daran teilnehmen könne 
Einzelsportler, Familien, Vereine 
oder Freizeitsportgruppen. Im 
Mittelpunkt der Veranstaltung 
stehen leicht zugängliche, aber 
effektive Übungen: Liegestütze, 
Sit-ups und Kniebeugen. Ziel ist 
es, gemeinsam möglichst viele 
Wiederholungen zu absolvieren 
– denn jede einzelne zählt. Die 
Aktion verbindet sportliches 
Engagement mit einem klaren 

Ziel: Aufmerksamkeit schaffen, 
Spenden sammeln und Solida-
rität zeigen. Der gesamte Erlös 
der Veranstaltung kommt dem 
Förderverein für krebskranke 
Frauen an der Universitätsme-
dizin Greifswald e.V. zugute und 
unterstützt damit Patientinnen 
sowie deren Familien in heraus-
fordernden Lebenssituationen.
Teilnehmende sind aufgerufen, 
sich im Vorfeld eigene Sponso-
ren zu suchen, die ihre sport-
liche Leistung finanziell hono-
rieren. Ergänzend bemüht sich 
der Stadtsportbund um weitere 
Unterstützer und Förderer.

Stadtwerke-Fahrradfest  
am 1. Mai am neuen Standort

Die Stadtwerke Greifswald 
freuen sich, das traditionelle 
„Stadtwerke-Fahrradfest“ in 
Kooperation mit „STADTRA-
DELN Greifswald“ und der 
„HSG Uni Greifswald e.V. - Team 
Radsport“ am Freitag, dem 1. 
Mai 2026 zu veranstalten. In 
diesem Jahr findet es an einem 
neuem Standort statt: vor der 
„Zahnklinik“ am Rosengarten 
(Rudolf-Petershagen-Allee).
Der Startschuss erfolgt um 
11:00 Uhr durch Oberbürger-
meister Stefan Fassbinder und 
Stadtwerke Geschäftsführer 

Thomas Prauße. Bis 17:00 
Uhr gibt es Radrennen und 
viele tolle Mitmachangebote. 
Los geht es wieder mit dem 
„Fette Reifen Rennen“ für Kin-
der, gefolgt von Radrennen für 
Jugendliche und Erwachsene 
(Lizenzfahrer). Auch der „Gro-
ße Preis der Stadtwerke Greifs-
wald“ gehört wieder dazu, bei 
dem sich Teilnehmende aller 
Altersklassen messen können.
Weitere Informationen und die 
Anmeldung für die Radrennen: 
www.team-radsport.de/gp-
stadtwerke   

Neue Ausstellung  
im PKB KunstLADEN

Zur bekannten Ausstellungsreihe 
„Vier vom Verein“ werden diesmal 
vier neue Mitglieder vom Pommer-
schen Künstlerbund vorgestellt: 
Simone Butz, Kerstin Nanke-
mann, Grit May Wolff und Tom 
Wollenberg. Die Ausstellung fin-
det vom 25. April (Vernissage um 

15 Uhr) bis 13. Juni 2026 im PKB 
KunstLADEN statt und kann sonn-
abends von 15 bis 18 Uhr, zur Lan-
gen Nacht der Galerien am 12.6. 
ab 17 Uhr und zu Kunst:Offen an 
allen drei Tagen von 11 - 17 Uhr in 
der Feldstraße 20, 17489 Greifs-
wald besucht werden.

Tag der Städtebauförderung
Wir feiern den gelungenen Stadtteilumbau 
im Ostseeviertel Parkseite 

mit einem Fest (Wiese Rigaer Straße 21), 
Quartiersführungen, Fotoausstellung, 
Bewegungsparcours ...

am 09. Mai 2026 / von 14:00 bis 17:00 Uhr
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Der Tag der Städtebauförderung ist eine gemeinsame Initiative des Bundesministeriums für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen, der Länder, des Deutschen Städtetages und des Deutschen Städte- und Gemeindebundes. 
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Veranstaltungen in der Stadtbibliothek Hans Fallada
Knopfstraße 18 - 20 | Tel.: 03834 8536-4477 | E-Mail: stadtbibliothek@greifswald.de 

https://stadtbibliothek.greifswald.de

Samstag, 2. Mai  
10:30 Uhr
Vorlesen am Samstag für Kin-
der ab 3 Jahren
„Was gibt ś Neues in der 
Stadtbibliothek?“
Öffentliche Bibliotheksführung

Dienstag 5. Mai  
19 Uhr
ReiseGeschichten zum Stadt-
radeln
Mit dem Fahrrad durch das  
Tien-Shan-Gebirge (Kirgisis-
tan) mit Dr. Anna Mróz
Fahrrad, 20 kg Gepäck und 
mehr als 600 Kilometer durch 
das wilde Hochgebirge Kirgisis-
tans. Eintritt frei.

Anna Mroz� Foto: privat

Donnerstag, 7. Mai 17 Uhr
Ausstellungseröffnung zum 

Nordischen Klang: „Estnische 
Sängertradition“
Die estnische Botschaft prä-
sentier t eine Ausstellung 
des Fotografen Raigo Pajula 
(*1971) über das Lieder- und 
Tanzfest „Iseoma“ in Tallinn 
2025. 
Raigo Pajula arbeitet als Foto-
graf für den Präsidenten der 
Republik Estland. 
Zuvor war er viele Jahre als 
Pressefotograf für die größten 
estnischen Publikationen tätig.

Donnerstag, 7. Mai  
18 Uhr
Billies Buchclub, weitere Infos 
bei instagram @billiesbuchclub.

Donnerstag 7. Mai  
18 Uhr
Autorenlesung mit Jan Simo-
witsch „Und der Wal spuckt 
mich aus - Von einem, der auf 
Reisen ging, um sich selbst zu 
finden“
Eintritt: 4 EUR I 3 EUR erm. I 
Reservierungen telefonisch 
03834/ 8536-4477 oder  
Mail an stadtbibliothek@ 
greifswald.de

Freitag, 8. Mai  
13:30 Uhr
ComputerSpielSchule

Freitag, 8. Mai  
15:30 Uhr
KinderKino im Gewölbe zum 
Nordischen Klang
„Der Junge und die Wildgänse“ 
(Spielfilm, Norwegen, Frank-
reich 2019)
Altersempfehlung: ab 8 Jahre I 
Eintritt p.P. 1 EUR I Einlass ab 
15 Uhr I Spieldauer: 108 Min.

Samstag, 9. & 16 Mai  
10:30 Uhr
Vorlesen am Samstag für Kin-
der ab 3 Jahren aus skandina-
vischen Kinderbüchern

Dienstag 12. & 26. Mai  
10 - 12 Uhr
Sprechstunde des Seniorenbei-
rats im Foyer

Dienstag 19. Mai  
19 Uhr
„Der Osten lockt – Mit dem 
Fahrrad durch das Baltikum“
ReiseGeschichten zum Stadt-
radeln mit Reinhard Klette
Eintritt frei.

Donnerstag 21. Mai  
10 - 12:30 Uhr
Beruf.Zukunf t .Beratung., 
Impulsvorträge und offene 
Sprechzeiten der Agentur für 
Arbeit in der Stadtbibliothek

Donnerstag 21. Mai  
16 Uhr
SpieleTreff

Donnerstag 21. Mai  
19 Uhr
LesBar mit dem Theater Vor-
pommern

Gabriele Völsch�  
� Foto: Peter van Heesen

Schauspielerin Gabriele Völsch 
liest aus „Die Geschichte der 
Bienen“ von Maja Lunde, 
Eintritt frei.

Blasorchester Greifswald lädt 
zum Frühlingskonzert ein

Mit einem frischen und 
schwungvollen Programm 
startet das Blasorchester 
Greifswald in das Frühjahr. Un-
ter der musikalischen Leitung 
von Thorsten Reul werden am 
Samstag, 09.05.26 um 15:00 
Uhr bekannte und beliebte Ti-
tel sowie Klassiker zu hören 
sein, darunter Stücke wie „the 

cream of Clapton“, „Moment 
for Morricone“, „Queen in con-
cert”, „Dankeschön, Bert Ka-
empfert” und vieles mehr. Wie 
im vergangenen Jahr, wird das 
große Atrium der Integrierten 
Gesamtschule Erwin Fischer 
(Einsteinstr. 6 in Greifswald) 
zu einem Konzertsaal mit vie-
len Sitzplätzen umgestaltet.

Dorfflohmarkt in Friedrichshagen
Am Samstag, dem 25. April 
2026, warten von 10:00 bis 
14:00 Uhr im kleinsten Greifs-
walder Ortsteil verschiedene 
kleine oder auch größere Din-
ge darauf, in neue Hände zu 
gelangen. Im gesamten Unter-
dorf (Hof III), zu welchem man 
direkt von der Landesstraße in 
Richtung Lubmin gelangt, laden 
zahlreiche Verkaufsstände zum 
Schlendern ein. Das Dorf wird 
gewissermaßen zum Flohmarkt.
Beim Holzhandel Schmidtke 

(Friedrichshäger Straße 5) ist 
für das leibliche Wohl gesorgt, 
außerdem erwartet die kleinen 
Besucherinnen und Besucher 
dort eine Hüpfburg. Als be-
sonderes Highlight öffnet der 
Künstler André Kalunga-Peters 
die Türen seiner Werkstatt (Zum 
Strohkamp 1).
Der Dorf-Förderverein Fried-
richshagen e.V. freut sich da-
rauf, zahlreiche Interessierte 
aus Greifswald und der Region 
erneut begrüßen zu können.

Veranstaltungen im Soziokulturellen Zentrum St. Spiritus 
 Lange Str. 49/51 I Tel. 03834 8536-4444 I E-Mail: st.spiritus@greifswald.de I www.kulturzentrum.greifswald.de

Veranstaltungen im Koeppenhaus 
Literaturzentrum Vorpommern I Bahnhofstr. 4  

Tel: 03834 773510 I E-Mail: info@koeppenhaus.de 
www.koeppenhaus.de I @koeppenhaus

Fr, 24.04.2026, 16.00 Uhr, 
Eintritt frei
„Lesereise MV“ Vernissage 
und Familienlesung aus dem 
neuen Kinder-Buchprojekt 
für MV
Das neue Buchprojekt „Lese-
reise MV“ begleitet Kinder von 
der Kita in die Schule, damit 
aus Vorlesekinder Lesekinder 
werden.
Zur Eröffnung liest Anke Lüb-
bert ihre Kita-Geschichte „Är-
ger mit der Ärgerbande“ aus 
dem Buch und die Kita Wei-
denbaum ist mit Bastelstand 
vor Ort.

Sa, 25.04.2026, 19.00 Uhr, 
Eintritt 8/10 Euro
„Deutschland. Ein Wintermär-
chen.“ Heinrich Heines Reise-
bilder mit dem Hermannshof 
Theater (Wümme, Niedersach-
sen)
Der Dichter Heinrich Heine 
befindet sich im November 
1844 auf der Reise von Paris 
nach Hamburg quer durch das 
nebelverhüllte Deutschland.

So, 26.04.2026, 16.00 Uhr, 
Eintritt 5/7 Euro

„Peter und der Wolf“ Fami-
lienvorstellung (ab 4 J.) mit 
dem Hermannshof Theater 
(Wümme, Niedersachsen) frei 
nach Sergej Prokofjew, 45 Min

Do, 30.04.2026, 19.30 Uhr, 
Eintritt 5 Euro
„Erzähl ich morgen“ Buchvor-
stellung mit Autorin Mareike 
Klee, Moderation Theresa 
Steigleder

Di, 05.05.2026, 19.30 Uhr, 
Eintritt Spende
Schorsch Kamerun und Rolf 
C. Hemke reden über das 
Nachlassen des Menschen 
und ähnliche Gegenwärtig-
keiten
Der Sänger, Autor, Theaterre-
gisseur und der neue künstle-
rische Leiter am Theater Vor-
pommern im Gespräch

Mi, 06.05.2026, 19.00 Uhr, 
Eintritt Spende
Vom Sammeln zur Erkenntnis 
- das Stalag II C in Greifswald 
von 1940-1945. Vortrag von 
Thomas Bartels (Stalag II C = 
Stammlager für Kriegsgefan-
gene der Wehrmacht) 

Ausstellungen

(Eintritt frei, geöffnet Mo-Fr 12-17 Uhr, Eingang Caspar-David-
Friedrich-Straße):
Bis 28.5. A Common Room in 
a changing world, Ausstellung 
der Dänischen Botschaft zum 
Nordischen Klang. Viele ziehen 
sich heute eher in ihre eigene 
Bubble zurück. Doch wo bleibt 
dann der Raum für Dialog, Streit 
und gemeinsames Einigen? In 

der Ausstellung werden leben-

dige und offene Gemeinschaf-

ten in Dänemark vorgestellt. 

Gemeinschaften, die vor allem 

auch bei jungen Menschen gut 

ankommen – offline, unkompli-

ziert und oft kostenfrei.

Termine:
1.5. 13 - 17 Uhr St.Spiritus auf 
dem Markt beim Fest der Kul-
turen mit Mitmach-Angeboten
5.5. / 19.5. 18 - 20 Uhr Tanzen, 
Europäische Kreis- und Ket-
tentänze mit dem BoddenFolk 
Tanzverein, Tanzen in Gemein-
schaft für Anfänger*innen und 
Fortgeschrittene. Unkostenbei-
trag: 5 €
6.5./19.5. 16 - 18 Uhr Interkul-
turelles Café
Begegnung, Spiel, Austausch 
von alten und neuen Greifswal-
dern und Greifswalderinnen

7.5. 15.30 Uhr Musikalisches 
Beisammensein
alte und neue Volkslieder, Un-
kostenbeitrag: 1€
7.5. 19.30 Uhr SINGASONG – 
Special zum Nordischen Klang 
- Ausverkauft
Der Mitsingabend mit Felix Meu-
sel und Andreas Dziuk
8.5. 15 - 17 Uhr Siebdruck im 
Rahmen des Nordischen Klan-
ges, Wir drucken ein internationa-
les Friedensmotiv auf Textil, gern 
Textilien mitbringen, Beutel sind 
vorhanden (Materialpreis 3€)

9.5. 10 - 14 Uhr Aktzeichnen 
mit Modell mit Karin Wurlitzer. 
Kosten: 22 € / erm. 20 €, Anmel-
dung nicht erforderlich
11.5./25.5. 17 - 20 Uhr Vorpom-
mersche Fischerteppiche
Knüpf- und Informationstreff. 
Materialbeitrag 5 €
11.5./25.5. 18 - 20 Uhr Mal- 
und Zeichenkurs
für Einsteigerinnen und Fort-
geschrittene mit Anett Simon, 
Kursgebühr: 12 € /erm. 10 €
13.5./27.5. 18 - 20 Uhr Aqua-
rellkurs mit Jenny Thalheim, 
Kosten: 12 € / erm. 10 €
20.5. 10 - 12 Uhr „Gleich-
klang?“ – Soundperformance 
und Debattierübung - Angebot 
für Schulklassen in der Ausstel-
lung
20.5. 15 - 17 Uhr „Nachklang“ – 
interaktive Soundperformance 

für alle Interessierten in der 
Ausstellung
21.5. 19.30 Uhr SINGASONG 
- Der Mitsingabend mit Felix 
Meusel und Andreas Dziuk
22.5. 14 - 18 Uhr St. Spiritus 
beim Tag der Nachbarn auf dem 
Domvorplatz mit einem Sieb-
druckangebot
26.5. 17 Uhr Kindertheater 
„Peter und der Wolf“ mit dem 
Schnuppe Figurentheater, ab 3 
Jahren, 7€ / erm. 5 € ab 16.30 
Uhr vor Ort
29.5. 15 - 17 Uhr Siebdruckak-
tion zum Abschluss der Ausstel-
lung, gern Textilien mitbringen, 
Beutel sind vorhanden (Materi-
alpreis 3€)
30.5. 15 Uhr Frühlingskonzert 
der Chöre „Chor von St. Spiritus“ 
und „Late Night Singers“ unter 
der Leitung von Dr. Sigrid Biffar

Chor St. Spiritus� Foto: Anke Götting
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Veranstaltungen im Pommerschen Landesmuseum 
 Rakower Str. 9 I Tel: 03834 83120 I E-Mail: info@pommersches-landesmuseum.de I www.pommersches-landesmuseum.de/veranstaltungen

GALERIE DER ROMANTIK
CASPAR DAVID FRIEDRICH SE-
HEN
1774 erblickte Caspar David 
Friedrich in Greifswald das Licht 
der Welt. Heute ist er der welt-
weit bekannteste Maler des 19. 
Jh. und steht im Mittelpunkt der 
Galerie der Romantik.

FÜHRUNG POMMERN / PO-
MORZE - LAND AM MEER
Sa, 09.05.26, 12 Uhr
Highlights der histor. Daueraus-
stellung
5 € zzgl. Museumseintritt

FÜHRUNG DURCH DIE GALE-
RIE DER ROMANTIK
Sa, 09.05.26, 15 Uhr

Sa, 23.05.26, 15 Uhr
Caspar David Friedrich sehen
5 € zzgl. Museumseintritt

EXKLUSIVE ABENDFÜHRUNG
Di, 12.05.26, 17 Uhr
Galerie der Romantik. Caspar 
David Friedrich sehen
15 € zzgl. Museumseintritt

INTERIEURBILDER DÄNI -
SCHER KÜNSTLER VOM ENDE 
DES 19. JH: CARL UND NIELS 
HOLSØE UND PETER ILSTED
Mi, 13.05.26, 12 Uhr
Kunstpause mit Dr. S. Lindqvist
5 €

DER KLOSTERGARTEN IM BLU-
MENMONAT MAI

Di, 14.05.26, 17 Uhr
Klostergartenführung mit A. 
Stolte
5 €

FAMILIENSAMSTAG ZUM NOR-
DISCHEN KLANG
Sa, 16.05.26, 14 Uhr
Wir betrachten unsere däni-
schen Landschaftsbilder und 
malen anschließend an Staffe-
leien eigene Landschaften im 
Atelier.
5 €

ENTDECKUNGSTOUR IM LAN-
DESMUSEUM MIT F. KRÜGER 
- ZUM NORDISCHEN KLANG 
UND ZUM INTERNATIONALEN 
MUSEUMSTAG

Sa, 16.05.26, 11 Uhr
Der Rundgang zeigt die Verbin-
dungen zwischen Pommern und 
dem Königreich Dänemark.
5 € zzgl. Museumseintritt

WUNDERHEILUNGEN UND 
TRAUMVISIONEN IM SCHAT-
TEN DES KRIEGES
Di, 19.05.26, 17.30 Uhr
Vortrag von PD Dr. Hartmut 
Kühne
Der Pommersche Generalsu-
perintendent Jakob Fabricius 
und die lutherischen Wunder-
brunnen
3,50 €

ENTDECKUNGSTOUR IM LAN-
DESMUSEUM MIT F. KRÜGER 

- ZUM TÖPFERMARKT
BRENNEN FÜR DIE KUNST ... 
UND DEN GEBRAUCH
So, 31.05.26, 11 Uhr

Töpferei und Keramik von der 
Steinzeit bis ins Kaiserreich
5 € zzgl. Museumseintritt

Martinus Rørbye: Hünengrab auf einer blühenden Wiese, 1840
� Foto: Pommersches Landesmuseum

Kleidertausch 
„Tauschen statt Kaufen“ 

25.04.2026, 11–16 Uhr
St. Spiritus Greifswald (Großer Saal)

Mach mit beim Kleidertausch! Bringe bis zu 5 saubere, 
gut erhaltene Kleidungsstücke mit und entdecke neue Lieblingsstücke 

in den Schätzen der anderen.
Nachhaltig, fair und ganz ohne Neukauf.

Für fairen Kaffee/Tee und Snacks ist gesorgt.

Eine Kooperation vom Kabutze e.V. und Fairtrade Stadt Greifswald.
Im Rahmen der Fashion Revolution Week rund um den 24. April wird weltweit auf die oft 

schwierigen Arbeitsbedingungen in der Modeindustrie und die Auswirkungen von 
Fast Fashion auf Umwelt und Klima aufmerksam gemacht.

Veranstaltungen im Caspar-David-Friedrich-Zentrum
Lange Straße 57 I Tel.: 03834/884568 I E-Mail: buchung@caspar-david-friedrich-gesellschaft.de I www.caspar-david-friedrich-gesellschaft.de

Sonderveranstaltungen
Internationaler Museumstag: 
Ganztägig freier Eintritt sowie 
Seifenworkshop um 14 Uhr
17.05.2026 | freier Eintritt ins 
CDF-Zentrum | 11 - 17 Uhr | Sei-
fenworkshop | 14 - 16 Uhr

Die Nachbarschaft der Fami-
lie Friedrich in Greifswald –  

Führung mit „Margarethe 
 Friedrich“ durch die Altstadt
29.05.2026 | Führung zum Tag 
der Nachbarschaft | 15 - 16 Uhr
Weitere Informationen finden Sie 
auf unserer Website: www.cas-
par-david-friedrich-gesellschaft.
de. Wir bitten um eine Anmeldung 

bis spätestens zwei Werktage im 
Voraus (Dienstag bis Samstag 
11:00 bis 17:00 Uhr telefonisch 
unter: 03834/884568, per E-
Mail unter: buchung@caspar-
david-friedrich-gesellschaft.
de oder persönlich im Caspar-
David-Friedrich-Zentrum.

Führung entlang des  
Caspar-David-Friedrich- 
Bildweges durch die  
Greifswalder Altstadt
01.05.2026 | 15 - 16.30 Uhr
15.05.2026 | 15 - 16.30 Uhr

Öffentliche Seifen- &  
Kerzenworkshops in der  
Friedrichschen Werkstatt

02.05.2026 | Kerzenworkshop 
| 14 - 16 Uhr
27.05.2026 | Seifenworkshop 
| 14 - 16 Uhr

CDFZ_kontemporär:  
Führung durch die aktuelle 
Ausstellung
06.05.2026 | Ines Spanier &  
Oliver Thie: Streifzüge | 16 - 17 Uhr

Führung durch das  
Caspar-David-Friedrich- 
Zentrum
08.05.2026 | 15 - 16 Uhr
22.05.2026 | 15 - 16 Uhr

Kinderführung durch das  
Caspar-David-Friedrich- 
Zentrum
26.05.2026 | 11 - 12 Uhr
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Saatgut-Bar in der Fischer-Schule
Kreislaufprinzip: Samenfestes Saatgut kostenlos abholen, aussäen, Samen ernten und zurückbringen

Rechtzeitig zum Start in die Gar-
tensaison gibt es ab sofort wie-
der die Saatgut-Bar in der „Erwin 
Fischer“-Schule (Schönwalde I). 
Hier können sich alle Greifswal-
der Gärtnerinnen und -Gärtner 
kostenloses Saatgut aus einem 
Sortiment aus über 100 ver-
schiedener Gemüse-, Blumen-, 
Kräuter- und Wildpflanzen für den 
Eigenbedarf im Kleingarten ab-

holen (solange der Vorrat reicht).
Weil das Saatgut gentechnisch 
nicht verändert wurde - also sa-
menfest ist - kann aus einem Teil 
der selbst angebauten Pflanzen 
Samen gewonnen werden. Die 
Saatgut-Bar wäre glücklich, wenn 
ein Teil der geernteten Samen 
wieder den Weg zurück zur Schu-
le finden würde, um nächstes 
Jahr wieder einen Saatgut-Vorrat 

zum Verteilen zu haben. Gerne 
können auch selbst gewonne-
ne Samen anderer Pflanzen in 
der Schule abgegeben werden, 
um die Angebotsvielfalt zu ver-
größern. Die Schüler*innen der 
Fischer-Schule möchten so regi-
onale und samenfeste Pflanzen-
sorten verbreiten.
Saatgut-Bar in der IGS „Er-
win-Fischer“, Einsteinstraße 

6, 17491 Greifswald, jeden 
Dienstag von 13 - 14 Uhr (in 
der Schulzeit)

Programm der Volkshochschule
KI leicht gemacht: Grund-
lagen und praktische Tools 
(261G50105)
ab Mo, 04.05.2026 (2x), 17:45 
- 19:15 Uhr, 30,- €

Klar sagen, was du willst! - Ein 
Workshop für Frauen und Mäd-
chen ab 14 (261G11101)
Mi, 06.05.2026 (1x), 17:00 - 
20:00 Uhr, 35,- €

Spanisch für die Reise A1.1 
(261G42205)
ab Mi, 06.05.2026 (7x), 19:00 
- 20:30 Uhr, 75,- €

Onlinekurs: Klima & Psycholo-
gie: Warum Wissen allein nicht 
reicht (261G10406D)
Do, 07.05.2026 (1x), 18:00 - 

19:30 Uhr, entgeltfrei

Was ist Glück? (261G10602)
Mo, 11.05.2026 (1x), 17:00 - 
20:00 Uhr, entgeltfrei

Waldbaden (261G30119)
Mi, 13.05.2026 (1x), 15:00 - 
17:00 Uhr, 15,- €, Elisenhain 
Greifswald

Onlinekurs: Digitaler Nachlass: 
Was passiert mit meinen Da-
ten, wenn ich nicht mehr bin? 
(261G10303D) Di, 19.05.2026 
(1x), 19:00 - 20:30 Uhr, 5,- €

Deutsch B2 (B2-Prüfungstrai-
ning) (261G40446)
ab Do, 28.05.2026 (5x), 14:00 
- 16:30 Uhr, 120,- €

Italienisch für die Reise 
(261G40907)
ab Do, 28.05.2026 (5x), 18:00 
- 20:30 Uhr, 125,- €

Waldbaden - Methoden zur 
Durchführung mit Kindern ken-
nenlernen (261G10507T)
Sa, 30.05.2026 (1x), 10:00 - 
13:00 Uhr, 30,- €

Klare Worte und starke Bezie-
hungen - Eine Einführung in die 
Gewaltfreie Kommunikation 
(261G11102) Sa, 30.05.2026 
(1x), 10:00 - 17:00 Uhr, 70,- €

Gegenständliches Zeichnen 
(261G20709)
Sa, 30.05.2026 (1x), 10:00 - 
15:00 Uhr, 40,- €

Landschaften in Öl nach Bob 
Ross: Motiv „Windflüchter am 
Meer“ (261G20714)
Sa, 30.05.2026 (1x), 10:00 - 
16:00 Uhr, 35,- € zzgl. 50,- € 
Material

Qigong (261G30117)
ab Di, 02.06.2026 (5x), 17:00 
- 18:30 Uhr, 70,- €

Entdecken Sie viele weitere 
Kurse und Veranstaltungen 
auf www.vhs-vg.de. Melden Sie 
sich ganz einfach an - online 
oder persönlich vor Ort. 
Gern beraten wir Sie auch  
telefonisch: 
03834 8760 4830

Greifswalder Initiative  
#LiegendDemo macht auf ME/CFS 

aufmerksam
Mit einer Liegenddemonstra-
tion und Infoständen machen 
Betroffene und Unterstützende 
am Sonntag, 10. Mai 2026, von 
12:00 bis 14:00 Uhr am Muse-
umshafen auf die Erkrankung 
ME/CFS aufmerksam. Die Akti-
on ist Teil bundesweiter Veran-
staltungen anlässlich des inter-
nationalen ME/CFS Awareness 
Day am 12. Mai.
ME/CFS (Myalgische Enzepha-
lomyelitis/Chronisches Fatigue-
Syndrom) ist eine schwere, 
chronische Erkrankung, die mit 
erheblichen Einschränkungen 
im Alltag verbunden ist. Etwa 
ein Viertel der erkrankten Kin-

der und Erwachsenen ist dau-
erhaft hausgebunden, viele 
sind bettlägerig und auf Pflege 
angewiesen. 
Bislang fehlen zugelassene Me-
dikamente, eine flächendecken-
de spezialisierte Versorgung so-
wie ausreichende pflegerische 
und soziale Unterstützungsan-
gebote.
Ziel der Initiative ist es, die Öf-
fentlichkeit für die Situation der 
Betroffenen zu sensibilisieren 
und eine stärkere Forschung 
sowie eine bessere Versorgung 
einzufordern. Am 12. Mai wird 
die STRAZE deshalb blau ange-
strahlt.

Veranstaltungen in der STRAZE 
 Kultur- und Initiativenhaus Greifswald e.V. I Stralsunder Straße 10 I Tel: 03834 799274 I E-Mail: info@straze.de 

www.straze.de

Filmclub Casablanca in der STRAZE
Mo, 04.05.1026, 20.00 Uhr, 
Eintritt 5 Euro
„Det sidste paradis på jord / The 
Last Paradise on Earth“ (Ome-
nU) - Zum Nordischen Klang
Gedreht auf der Färöer-Insel 
Suðuroy, erzählt der Film vom 

Erwachsenwerden zwischen 
Verantwortung, Klimawandel 
und der Frage nach dem eige-
nen Weg.
Spielfilm, Dänemark 2025, 86 
Min., im färöischen Originalton 
mit englischem Untertitel.

„Universität im Rathaus“ 
startet ins Sommersemester

Am 18. Mai startet die Vorlesungs-
reihe „Universität im Rathaus“ in 
das Sommersemester 2026. Bis 
zum 20.07.2026 werden insge-
samt fünf Vorträge gehalten, die 
sich allgemeinverständlich aktu-
ellen Themen und Erkenntnissen 
aus den Forschungen an der 
Universität Greifswald widmen. 
Die etwa einstündigen Vorträge 
finden jeweils montags, um 17:00 
Uhr, im Bürgerschaftssaal (Rat-
haus, Am Markt) statt. Der Eintritt 
zu den Vorträgen ist frei und der 
Zugang in den Bürgerschaftssaal 
rollstuhlgerecht.
Am 18. Mai 2026 startet die Vor-
lesungsreihe „Universität im Rat-
haus“ mit dem ersten Vortrag von 
Dr. Gisela Hoffmann und Christi-
ne Schönfeld. Im Rahmen ihres 
Vortrages „In Würde leben - in 
Würde gehen? Autonomie, Todes-
wünsche und Palliativmedizin im 
Gespräch“ beschäftigen sie sich 
mit der sensiblen und wichtigen 
Arbeit innerhalb der Palliativme-
dizin. Den zweiten Vortrag der 

Reihe halten Prof. Dr. Konstanze 
Marx-Wischnowski und Prof. Dr. 
Wolfgang Kesselheim (Philosophi-
sche Fakultät) am 22. Juni zum 
Thema „Muss Verwaltungsspra-
che unverständlich sein? Behör-
denschreiben unter der Lupe.“ Am 
6. Juli 2026 wird sich Prof. Dr. Olaf 
Hohmann von der Rechts- und 
Staatswissenschaftliche Fakultät 
dem Thema „Justizopfer - unschul-
dig im Gefängnis. Wiederaufnah-
me von Strafverfahren“ widmen. 
Prof. Dr. Christina Brandt (Mathe-
matisch-Naturwissenschaftliche 
Fakultät) geht am 13. Juli 2026 
dem Thema „Unsichtbares sicht-
bar machen: Mathematik in der 
medizinischen Bildgebung“ nach. 
Zum Abschluss referiert Dr. Elisa-
bet Heigl (Leiterin des Universi-
tätsarchivs) am 20. Juli 2026 zum 
Thema „Bewahren - Erschließen 
- Benutzen. Das Archiv als For-
schungsstätte und Gedächtnis 
der Universität“. Das vollständi-
ge Programm finden Sie unter 
www.uni-greifswald.de/uni-rathaus

Musik

7.5., 20 Uhr
Jazz Session Spezial:
 Konzert & Jam. 
Gäste: Roman Diachenko - 
Trompete, Yuriy Beliy - Tenor-
Saxophon.

9.5., 19 Uhr
Open Jam Session.

13.5., 19.30 Uhr
Nordischer Klang Jazz-Nacht. 
Mit dem Kristin Korb Trio und 
Mårten Lundgren Quartet. 
6/11/17 €

15.5., 19.30 Uhr
Nordischer Klang Nordic Vibes. 
Urbaner Electro Joik und Soul 
mit Powerstimme. Mit Hildá 
Länsman & Tuomas Norvio und 
RETI.. 6/11/17 €

16.5., 19.30 Uhr
Nordischer Klang Abschluss-
fest. Smooth&Easy und Disco. 
Mit GiddyGang und Inspector 
Spacetime. 6/15/21 €

Theater
1. - 3.5., 16 Uhr
Der kleine Tag. Inklusives Musi-
cal des StuThe nach dem Stück 
von R. Zuckowski, W. Eicke und 
H. Niehaus. 5/10/15 €

18.5., 20 Uhr
Terje Vigen. 
Der Stummfilm von 1917 ver-
filmt die gleichnamige Ballade 
von Henrik Ibsen und wird an 
diesem Abend mit Live-Musik 
von Long Shutter Noise Reduc-
tion begleitet. 5/10 €

Literatur
21.5., 20 Uhr
Tanz auf dem Vulkan. Wider-
ständige Punk-Frauen in der 
DDR. 
Multimediale Lesung mit 
Dana, Protagonistin der DDR- 
Punk-Szene, und Autor Geralf 
Pochop.

Weiteres

2.5., 19 Uhr
STRAZEspielt! Spielenacht.

13.5., 16 Uhr
Erste Schritte bei der Öffent-
lichkeitsarbeit. Workshop mit 
dem HoR Greifswald.

Näh-Workshops in der Kabutze
9.5., 11 - 15 Uhr, Reißver-
schluss- und Satteltaschen
10.5., 10 - 18 Uhr, Tank-Top
13.5., 17 - 21 Uhr, elastische 
Sporthose
23.5., 10 - 18 Uhr, Näh-Crash-
Kurs

9.5., 18 Uhr
Greifswalderinnen - die Freiheit 
hat noch nicht begonnen! Das 
Ensemble in:between widmet 
sich den Biografien von 6 be-
eindruckenden, weniger be-
kannten Greifswalderinnen. + 
Ausstellungseröffnung.

Kino
4.5., 20 Uhr
Det sidste paradis på jord. 5 €

11.5., 20 Uhr
Sabbath Queen. Der Film zeigt 
21 Jahre von Amichai‘s Leben 
und begleitet ihn auf der Su-
che nach einem zeitgemäßen 
Judentum, das das Patriarchat 
hinterfragt, interreligiöse Liebe 
feiert und für Frieden eintritt. 
+ Filmgespräch mit Sandi Du-
Bowski. 3/5 €

Familie und Schule

Veranstaltungen im Falladahaus
3.5., 15:30 Uhr 
Musikalischer 
Sonntagskaffee
Osthits: 
Von Amiga bis Zonengold
Mit Geschichten, Liedern und 
Gedichten
Eintritt 15 Euro

9.5., 19:30 Uhr,  
Detox Deluxe
Eine kabarettistische Ent-

schlackung, musikalisch ge-

würzt

Mit Franz Schluckner am Kla-

vier und Christiane Waak.

Eintritt 20 Euro

Karten 0157 57 08 87 02

hey@christianewaak.de

31.5.  

Buntes Allerlei zum  

Fleischervorstadtflohmarkt
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Familienfest in Schönwalde II
Am 30. Mai verwandelt sich 
der Innenhof der Makarenko-
straße 18 in einen lebendigen 
Treffpunkt für die ganze Nach-
barschaft: Die Wohnungsbau-
Genossenschaft Greifswald 
(WGG), die Wohnungsbau- und 
Verwaltungsgesellschaft (WVG) 
sowie die Stadtwerke Greifswald 
laden zum großen Familienfest in 
Schönwalde II ein. Von 14 bis 17 
Uhr erwartet Besucherinnen und 
Besucher ein abwechslungsrei-
ches Programm für Jung und Alt.
Vor allem die kleinen Gäste dür-
fen sich auf jede Menge Bewe-
gung und Unterhaltung freuen. 
Mehrere Hüpfburgen bieten 
ausreichend Platz zum Toben, 

während beim Glücksrad und 
dem „heißen Draht“ Geschick 
und ein wenig Glück gefragt 
sind - attraktive Preise inklusi-
ve. Ein besonderes Highlight ist 
das Smoothiebike: Hier können 
sich Kinder und Erwachsene ihr 
eigenes Getränk durch kräftiges 
Treten selbst „erradeln“.
Wer möchte, kann vor Ort Vogel-
häuser bauen - eine schöne Ge-
legenheit, den eigenen Garten 
oder Balkon zu verschönern und 
gleichzeitig etwas für den Natur-
schutz zu tun. Zahlreiche Ange-
bote weiterer Initiativen runden 
das Programm ab. Auch für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Der 
Eintritt ist frei.

Neues aus dem Bürgerhafen
Markt 23/24, 17489 Greifswald | Tel.: 03834/517814 
post@buergerhafen.de | www.buergerhafen.de

Der Bürgerhafen ist Zentrum für bürgerschaftliches Engage-
ment, Begegnungsstätte und Ort des lebenslangen Lernens. 
(Mo. - Do.: 9 - 15 Uhr)

einLaden, Johann-Sebastian-Bachstraße 24:

05.05. 14:00 Uhr Hilfe für Smartphone, Tablet und Laptop, 
SilverSurfer

06.05. 10:00 Uhr Kreativkreis
10.05. 14:00 Uhr Café mit Herz
11.05. 15:00 Uhr Nähkreis
18.05. 19:00 Uhr offenes Treffen Arbeiterkind.de
21.05. 10:00 Uhr Wollmäuse, gemeinsam Stricken & Häkeln
24.05. 14:00 Uhr Café mit Herz
26.05. 14:00 Uhr Hilfe für Smartphone, Tablet und Laptop, 

SilverSurfer
27.05. 15:00 Uhr Interkulturelles Nähcafé
28.05. 10:00 Uhr Hilfe für Smartphone, Tablet und Laptop, 

SilverSurfer

Begegnungsstätte PDV, Bleichstraße 50:

05.05. 09:30 Uhr Memory Time - Gedächtnistraining mit 
Spaß & Spiel

06.05. 14:30 Uhr Mittwochsplatt
13.05. 14:00 Uhr Stricken für Südafrika
27.05. 14:00 Uhr Stricken für Südafrika

Omas gegen Rechts

12.05. 18:00 Uhr Treff für Interessierte 
(Anmeldung erforderlich)

21.05. 11 - 14 Uhr Info-Stand auf dem Fischmarkt

im Freien:

Ryckwalker: jeden Montag, 09:00 Uhr 
(Treff: Netto-Parkplatz am Südbahnhof)

Wall-Singen: letzter Donnerstag im Monat, 16:00 Uhr 
(Lutherstraße/Wall)

Lust auf… „Segel setzen“!?
Das ist ein zweitägiger Workshop des Bürgerhafens für Men-
schen, die sich ehrenamtlich engagieren wollen. Wer nach oder 
neben dem Berufsleben etwas Sinnvolles für die Gemeinschaft 
tun möchte, findet hier in angenehmer Runde Orientierung und 
viele hilfreiche Anregungen.
Nächster Termin: 11. - 12.06.2026. Also, Kompass und Fern-
glas einpacken und bald schon heißt es „Leinen los!“. Anmel-
dung: post@buergerhafen.de. Mehr Infos unter buergerhafen.
de/lebenslanges-lernen.

Öffnungszeiten des Büros am Markt 23/24
Mo. - Do.: 9:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Tag der Nachbarschaft
Ein Fest für Begegnung, Austausch und Gemeinschaft

Auch 2026 lädt der Bürgerhafen 
herzlich zum Tag der Nachbar-
schaft ein. Dieses besondere 
Fest steht ganz im Zeichen 
des Miteinanders: Menschen 
kommen zusammen, um einen 
Nachmittag voller Begegnun-
gen, Gespräche und gemein-
samer Erlebnisse zu genießen. 
Denn wir sind alle Teil einer 
Nachbarschaft - und genau das 
wollen wir feiern.
Am 22. Mai, von 14 bis 18 Uhr, 
organisiert der Bürgerhafen ge-
meinsam mit zahlreichen Ein-
richtungen und Initiativen erneut 
den Tag der Nachbarschaft auf 
dem Domvorplatz. Dort erwar-
tet Sie ein buntes Mitmachfest 
im Freien, bei dem Greifswalder 
Nachbar*innen, Vereine und 
Gruppen ihre Ideen, Angebote 
und Aktionen präsentieren. Alle 
sind eingeladen vorbeizukom-
men, neue Kontakte zu knüpfen 
und Pflanzen oder Kleidung für 
die beliebten Tauschbörsen mit-
zubringen.
Das Fest ist kostenlos und eig-
net sich wunderbar für einen 
gemeinsamen Besuch mit den 
eigenen Nachbar*innen. Es gibt 
viel zu entdecken: Live-Musik, 
Kuchen, Kinderschminken, 
Spiel-, Bewegungs- und Baste-

langebote, kreative Mitmachak-
tionen, Infostände, Riesensei-
fenblasen und vieles mehr. Die 
inklusive Sportart Showdown 
stellt sich vor, ebenso gibt das 
Theater Vorpommern Einblicke 
in sein Programm. Bei der Ver-
losung warten zudem attraktive 
Preise auf Groß und Klein.
Seien Sie dabei und erleben 
Sie ein buntes Miteinander, das 
Freude schenkt, verbindet und 
Lust auf mehr Nachbarschaft 
macht.

Den Veranstaltenden ist es wich-
tig, Menschen mit und ohne 
Behinderung die Teilnahme zu 
ermöglichen. Bitte nehmen Sie 
bei Bedarf vorab Kontakt auf, 
um individuelle Unterstützung 
zu klären. Bei schlechtem Wet-
ter findet die Veranstaltung im 
Dom statt.

Stadtteil-Café im Ostseeviertel 
lädt ein

Auch im Mai öffnet das Stadt-
teil-Café im Ostseeviertel sei-
ne Türen. Am 16.05. begrüßen 
wir Sie ab 14:00 Uhr herzlich 
zu Kaffee und Kuchen im Haus 
der Begegnung. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, in gemütlicher 
Atmosphäre mit Nachbarinnen 
und Nachbarn ins Gespräch zu 

kommen. Bei gutem Wetter fin-
det das Café im Außenbereich 
statt. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch! Sollten alle Plätze be-
legt sein, kommen Sie gerne 
später nochmal vorbei - bis  
17 Uhr halten wir frisch gebrüh-
ten Kaffee und köstlichen Ku-
chen bereit.

Nachbarschaftshilfe WGG e.V. im Mai
02. & 16.05. (Sa) 10.00 Uhr 
Öf fnungszeit im Gemein -
schaftsgarten „Bunte Flora“
Für alle die Lust auf Gartenar-
beit haben
Ort: Makarenkostraße neben 
der Kita Makarenko

04.05. (Mo) 12.00 Uhr Sup-
pentisch
Ort: Makarenkostraße 8, MGH 
Aktion Sonnenschein

05.05. (Di) 09.30 Uhr Walking 
(jeden Dienstag)
Treff: Makarenkostraße 18

05. & 19.05. (Di) 15.00 Uhr 
Skatrunde
Ort: Makarenkostraße 18

07.05. (Do) 10.00 Uhr Gemein-
sam statt einsam - Klönsnack und 
Spieletreff (jeden Donnerstag)
Ort: Makarenkostraße 18

07. & 21.05. (Do) 10.00 Uhr 
Öf fnungszeit im Gemein -

schaftsgarten „Bunte Flora“
Für alle die Lust auf Gartenar-
beit haben
Ort: Makarenkostraße neben 
der Kita Makarenko

11.05. (Mo) 12.00 Uhr Sup-
pentisch
Ort: Ernst-Thälmann-Ring 25, 
Klubraum im Erdgeschoss

12.05. (Di) 15.00 Uhr „Spani-
sche Märchen“
präsentiert von Adelheid Ul-
bricht und weiteren Aktiven
Kulturbeitrag: 1,50 €
Ort: Makarenkostraße 18

13.05. (Mi) 15.00 Uhr Spiele-
nachmittag
Ort: Makarenkostraße 18

18.05. (Mo) 12.00 Uhr Sup-
pentisch
Ort: Makarenkostraße 18

18.05. (Mo) 14.00 Uhr Litaui-
sche Märchen

mit Dr. Berndt Frisch und Barba-
ra- Andrea Frisch
Ort. Feldstraße 29, Klubraum 
im Betreuten Wohnen

19.05. (Di) 10.00 - 14 Uhr- Tag 
der offenen Tür
Interessierte sind herzlich will-
kommen

20.05. (Mi) 14.00 Uhr Eisessen 
an der Klosterruine
Anmeldung erforderlich
Ort: Makarenkostraße 18

27.05. (Mi) 14.00 Uhr Wir sin-
gen uns durch den Mai
Ort: Makarenkostraße 18

29.05. (Fr) 15.00 Uhr Nach-
barschaftspicknick zum Tag 
der Nachbarschaft
Mit Flohmarkt, Kuchenstand 
und Grillwurst
Flohmarktanmeldung bis zum 
21. Mai unter Tel. 552866
Ort: Wiese vor dem Studentenklub 
„Kiste“, Makarenkostr. 49

Alle Veranstaltungen des Nach-
barschaftshilfevereins sind de-
menzsensibel. Eine demenzsen-
sible Einrichtung zeichnet sich 
durch Offenheit, Freundlichkeit, 
Empathie, Respekt und Geduld 
gegenüber Menschen mit einer 
Demenz aus.

Änderungen und Ergänzungen 
vorbehalten!

Regelmäßig bei uns: Fitness-
Training für Körper und Seele 
(Di)
Angaben zu Zeit/Ort unter Tel. 
55 28 66.
Internet: www.nachbarschafts-
hilfe-wgg.de
E-Mail: nachbarschaftshilfe@
wgg-hgw.de

Öffnungszeiten des Vereins-
quartiers Makarenkostraße 18:
Mittwoch 9 - 14 Uhr
und nach Vereinbarung 
(Tel. 03834 - 55 28 66)

Ehrenamtliches Engagement




